
 

 

 

 

 

  

Nachfolge Geschäftsstelle 

Daniel Hering  
Daniel Hering arbeitet seit 2005 spezialisiert auf Verbandsführungen 
politische Interessenvertretung, Krisenkommunikation und 
Schreibcoaching. Er ist Geschäftsführer von Privatschulverbänden und 
koordiniert die Bildungspolitik für die Rudolf-Steiner-Schulen Schweiz. Seit 
Dezember 2023 ist er Vizepräsident der Stiftung Humanus-Hauses in 
Rubigen (Bern).  
An der Höheren Fachschule für anthroposophische Sozialpädagogik 
(HFHS) in Dornach ist er Prüfungsexperte und unterrichtet 
Öffentlichkeitsarbeit sowie Schreibtraining. Studiert hat er Germanistik und 

Politikwissenschaft an der Universität Mannheim (Staatsexamen 2003). Vor und während dem 
Studium arbeitete er im Camphill Königsmühle in Neustadt / Weinstrasse (Zivildienst) und lernte die 
Camphills Föhrenbühl (bei Überlingen am Bodensee) und Hermanus (bei Kapstadt / Südafrika) 
kennen. An der Sonnhalde Gempen war er damals Assistenz der Schulleitung. Daniel Hering lebt mit 
seinem Sohn (18) und seiner Tochter (17) in Münchenstein bei Basel. 

Andrea Bättig 
Andrea Bättig hat 2010-2013 Sozialpädagogik an der HFHS in Dornach 
studiert. Von 2008-2017 arbeitete sie als Sozialpädagogin im Sonnenhof 
Arlesheim, wo sie sowohl als Mitarbeiterin als auch als Teamleiterin auf 
unterschiedlichen Kinder- und Jugendwohngruppen tätig war. An der HFHS 
Dornach unterrichtet sie seit 2017 und war neben der Kursbegleitung und 
dem Einsatz in der Lehre in unterschiedlichen Projektverantwortungen  
tätig. Während der Anstellung an der HFHS begleitete sie Einrichtungen 
bei der Implementierung von Förderplanungs- und 
Prozessgestaltungssystemen. 

Neben dem Studiengang zur Dozentin HF im Hauptberuf an der EHB (Abschluss 2020) absolvierte 
sie unterschiedliche Weiterbildungen wie beispielsweise einen CAS in Stadtentwicklung und 
Sozialraumorientierung wie diverse Fachseminare der FHNW zur Gewalt- und 
Diskriminierungsprävention in der Kinder- und Jugendhilfe. 
Privat lebt sie seit einem Jahr in Bern und engagiert sich seit vielen Jahren ehrenamtlich im 
Solidaritätsnetzwerk, im Verein INAYA zur Unterstützung von geflüchteten Frauen sowie beim 
Sorgentelefon für LGBTIQ* Jugendliche. Darüber hinaus ist sie seit 2017 Mitglied im Stiftungsrat der 
Stiftung Seehalde. 

 


